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Endlich Freizeit – freie Zeit Brauchen wir denn Nachhaltigkeit 

auch in der Freizeit?

Beate Lindemann
UiT Norges arktiske universitet



Nachhaltige 
Freizeit

Nachhaltigkeit verbinden wir oft 
mit vielen anderen 
Lebensbereichen, aber nicht mit 
der Freizeit. 

Freie Zeit: Da muss man ja wohl 
endlich tun dürfen, was man 
will? Was denkt ihr?



Überlege: 
Was machst 
du gerne in 
deiner 
Freizeit? 
Notiere 
Stichwörter 
(auch in 
deiner 
Erstsprache)

Was brauchen wir hier: 

Wörter für Hobbys

Wörter für soziales Zusammensein

Wörter für Sport / Sportarten

Wörter für Reisen



Hobbys 1
1. Sammelt (in Kleingruppen) Wörter für Hobbys (eventuell in 

Erstsprache(n) und Englisch). 

2. Sucht passende Illustrationen für jedes Hobby.

3. Macht Listen mit Substantiven und Verben. Versucht 

passende Substantive und Verben zu finden! Benutzt 

Wörterbücher!

4. Überlegt: reichen Einzelwörter? Welche weiteren Infos sind 

nützlich? Vielleicht Phrasen oder Sätze?

5. Untersucht, wie man diese Wörter/Phrasen/Sätze ins 

Deutsche (und Italienische, Norwegische und Finnische) 

übersetzen kann.

6. Erstellt digitale Vokabellisten für alle Sprachen, die ihr 

braucht.



Hobbys 2
Aktivität A

Jede Gruppe zeigt einige der gefundenen 

Illustrationen, ohne den „Namen“ des Hobbys zu 

nennen. Die anderen Gruppen raten, um welches 

Hobby es geht und suchen das korrekte deutsche 

Wort. Kennen alle dieses Hobby? Vielleicht muss man 

etwas erklären?

Am Ende erhalten alle Gruppen alle Hobby-

Wörterlisten in den passenden Sprachen.



Hobbys 3
Aktivität B: Überlegt zu jedem Hobby: 

• Ist alles mit diesem Hobby nachhaltig?

• Was könnte eventuell nicht so nachhaltig sein?

• Könnte es nachhaltiger werden? Wenn ja, wie?

Einige Denkanstöße: 

Langlauf gleich im Wald oder Abfahrt mit vorheriger Fahrt 

mit Privatauto und dann mit Skilift?

Schwimmen im Hallenbad oder See?

Fußball oder Golf?



Sport / Sportarten 1 (= Hobbys von vielen)

1. Sammelt (in Kleingruppen) Wörter für Sportarten (in Erstsprache(n) und Englisch). 

2. Sucht passende Illustrationen für jeden Sport.

3. Macht Listen mit Substantiven und Verben. Versucht passende Substantive und Verben 
zu finden! Benutzt Wörterbücher!

4. Überlegt: reichen Einzelwörter? Welche weiteren Infos sind nützlich? Vielleicht Phrasen 
oder Sätze?

5. Untersucht, wie man diese Wörter/Phrasen/Sätze ins Deutsche (und Italienische, 
Norwegische und Finnische) übersetzen kann.

6. Erstellt Vokabellisten für alle Sprachen, die ihr braucht.

NB: Wenn unter Hobbys nur Sportarten genannt wurden, kann man die Sport-Seiten 
überspringen.



Sport / Sportarten 2
Aktivität A

Jede Gruppe zeigt einige der gefundenen 

Illustrationen, ohne den „Namen“ der Sportart zu 

nennen. Die anderen Gruppen raten, um welche 

Sportart es geht und suchen das korrekte deutsche 

Wort. Kennen alle diesen Sport? Vielleicht muss man 

etwas erklären?

Am Ende erhalten alle Gruppen alle Sport-

Vokabellisten in den passenden Sprachen.



Sport/Sportart 
3

Könnte man den Sport nachhaltiger machen? Wenn ja, wie?

Überlegt, warum ein Sport vielleicht gar nicht so nachhaltig 
ist. Oder vielleicht in bestimmten Situationen nicht so 

nachhaltig wird.

Ist jeder Sport automatisch nachhaltig?



Endlich Urlaub oder Ferien: Endlich reisen 1

Sammelt Argumente, warum ihr Reisen toll 
findet!

Viele von uns reisen sehr gerne. Neue Städte 
und Länder kennenlernen ist spannend.



Reisen 2

«Ein Flug nach Mallorca ist so 

klimaschädlich, 

wie das ganze Jahr über mit 

dem Auto zu fahren. »

Diskutiert.

Auf Reisen verzichten?

Anders reisen?

Anderswohin reisen?

Seltener reisen?



Reisen 3
Untersucht, ob man auch nachhaltiger reisen kann:

https://www.wir-leben-nachhaltig.at/nachhaltig-

reisen/

https://tourismus-labelguide.org/

https://www.wir-leben-nachhaltig.at/kreuzfahrt-ist-

im-trend/

https://www.wir-leben-nachhaltig.at/nachhaltig-reisen/
https://www.wir-leben-nachhaltig.at/nachhaltig-reisen/
https://tourismus-labelguide.org/
https://www.wir-leben-nachhaltig.at/kreuzfahrt-ist-im-trend/
https://www.wir-leben-nachhaltig.at/kreuzfahrt-ist-im-trend/


Soziales Zusammensein 1
Mit Freunden chillen, etwas mit der Familie 

unternehmen ist für viele eine besonders wichtige 

Freizeitbeschäftigung. Man ist mit Menschen 

zusammen, die man gern hat. Was man genau macht, 

ist nicht so wichtig. Hauptsache, man ist zusammen.

1. Überlege zuerst alleine:

Was machst du gerne mit anderen zusammen in der 

Freizeit? Mit wem genau?



Soziales 
Zusammensein 
2

Welche Unterschiede und 
Gemeinsamkeiten gibt es?

2. Vergleiche deine Antworten mit 
denen der anderen in der Gruppe.



Soziales 
Zusammensein 
3: 
3. Was könnten 
die Gründe für 
Unterschiede 
sein?

Gibt es Unterschiede zwischen verschiedenen Untergruppen in der Gesellschaft?

Gibt es Unterschiede zwischen den Geschlechtern?

Gibt es Altersunterschiede?

Gibt es kulturelle Unterschiede?

Gibt es Unterschiede zwischen den Ländern?



Soziales 
Zusammensein 
4
Kann Zusammensein auch nicht so 

nachhaltig sein?



Projektbeispiele:



Vergnügungspark betrieben mit Solaenergie
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